
Logau, Friedrich von: 172. (1630)

1 Wann mich Gott für Schanden dort und für Schanden hier bewahrt,

2 Wann er an mir Seelen-Brot, wann er Mund-Brot nur nicht spart,

3 Geht mein Glücke, wie ich wil, in der allerbesten Fahrt.
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